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Ährenbehandlung im Winterweizen 
Winterweizen befindet sich in der Blüte. Braunrostbefall vorausgesetzt, empfehlen wir, anfällige 
Sorten (Boregar, Produzent, Tobak, Discus, Opal, Linus, Patras) noch einmal zu behandeln – das 
Infektionsrisiko ist derzeit hoch. 
Diese Empfehlung gilt nicht, sollten Sie Elatus Era etc. in höheren Aufwandmengen um BBCH 55 
herum ausgebracht haben. Dann hält der fungizide Schutz an. 

In diesem Jahr sind die Infektionsbedingungen für Ährenfusariosen günstig. Es gab Niederschlag 
in der Blüte bei hohen Temperaturen. Dort, wo sich mehrere Risikofaktoren kombinieren (Mais-, 
Weizenvorfrucht, pfluglose Bodenbearbeitung, anfällige Sorte wie Tobak, Inspiration), sollte eben-
falls behandelt werden. 
 

Tabelle 1: Auswahl von Produkten und Tankmischungen für die fungizide Ährenbehandlung 

Präparat 
empfohlene 

Aufwand 
(l, kg/ha) 

Gewässerabstand [m] 
bei Abdriftminderung 

Randstreifen 
[m] bei 

>2% Hang-
neigung 

Listen-
preis 
€/ha 0% 50% 75% 90% 

Braunrost 

Folicur
 

1,0 10 5 5 1 10 18 

Magnello
 

0,75 5
 

5 1 1 - 26 

Osiris 1,25 5 5 1 1 10 23 

Ährenfusarium 

Osiris 2,5 5 5 1 1 10 47 

Proline
 

0,75 5 5 1 1 10 48 

Prosaro 1,0 5 5 5 1 - 41 

Ampera 1,5 10 5 5 1 10 35 

Soleil 1,2 5 1 1 1 - 26 
 

Auf ersten Flächen ist der Bekämpfungsrichtwert für Blattläuse (>60% befallene Ähren) über-
schritten. Nehmen Sie selbst Auszählungen vor, bevor Sie Entscheidungen treffen! 
Vom Einsatz von Pyrethroiden wird aufgrund der Resistenzsituation abgeraten. Die Produkte die-
ser Wirkstoffklasse werden im Herbst gegen Blattläuse als Virusvektoren gebraucht. 
 

Tabelle 2: Empfohlene Produkte zur Behandlung von Blattläusen im Winterweizen in der Ähre 

Präparat 
Indikation/ 
Zielorganismus 

Aufw.- 
menge 
kg, l/ha 

Anwen-
dung bis/ 
Wartezeit 

B
ie

n
e
n
s
c
h
u
tz

 

Gewässerabstand (m)  
Abdriftminderung 

R
a
n
d
s
tr

e
if
e
n
 

(m
) 

b
e
i 
>

2
%

 

H
a
n
g
n
e
ig

u
n
g
 

- 50 75 90 

Teppeki Blattläuse 0,14 28 Tage B2 1 1 1 1 - 

Biscaya 
Blattläuse 
Getreidehähn-
chen 

0,3 Blühende B4* 5 5 1 1 10 

Pirimor Granulat Blattläuse 0,2 35 Tage B4 5 1 1 1 - 

* in Kombination mit oben aufgeführten Produkten (außer Proline) B1 

Dieser Hinweis entbindet nicht vom Lesen der Gebrauchsanleitungen. 
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